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Schützenkreis Stauferland  
im Württembergischen Schützenverband 1850 e.V.  

Kreisoberschützenmeister 

Michael Suffel, Waldweg 11, 73066 Uhingen  

    +49 7161 8089740 

    kosm@schuetzenkreis.de 
 

 
Einladung zum 2. Kreisschützentag 2026 

 

 
Der Schützenkreis Stauferland lädt alle Mitgliedsvereine des Schützenkreises mit ihren Fahnenabordnungen 
zum 2. Kreisschützentag herzlich ein. 
 
Ausrichter:    Schützenverein 1930 Brainkofen e.V. 
Veranstaltungsort:    Gemeindehalle 

Zimmerner Weg 27, 73574 Iggingen 
Datum und Uhrzeit:   Samstag, 11. April 2026 um 14:00 Uhr 
 
Teil 1 – Feierstunde   Begrüßung durch OSM des SV Brainkofen 
     Einmarsch der Fahnenträger 
     Begrüßung durch KOSM Michael Suffel 
     Totenehrung 
     Grußworte der Ehrengäste 
     Ehrungen verdienter Mitglieder 
     Proklamation der Schützenkönige 
     Ausmarsch der Fahnenträger 
 

- - - - - - - - - - - - Pause - - - - - - - - - - - -  
 

Teil 2 – Delegiertentagung  Tagesordnung 
 
     1. Eröffnung der Delegiertentagung 
     2. Wahl des Wahlausschusses 
     3. Jahresberichte 
     4. Bericht der Kassenprüfer 
     5. Aussprache zu den Berichten 
     6. Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes 
     7. Wahlen der Gruppe 2 
     8. Anträge 
     9. Sonstiges 
 
Änderungen der Tagesordnung bleiben vorbehalten. Anträge zu TOP 8 der Tagesordnung müssen bis 
spätestens 28. März 2026 (Datum des Poststempels) schriftlich beim Kreisoberschützenmeister 
eingegangen sein. 
 
Ich hoffe und wünsche, dass die Vereine, Gilden und Gesellschaften den Kreisschützentag mit ihren Fahnen 
zahlreich besuchen. Jede Fahnenabordnung erhält einen Fahnentaler. 
 
Die Jahresberichte sind ab dem 28. März 2026 auf der Homepage des Schützenkreises nachzulesen. 
 
Mit herzlichem Schützengruß  
 
gez. Michael Suffel 
Kreisoberschützenmeister 
 

 

 

mailto:kosm@schuetzenkreis.de
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Bericht des Kreisoberschützenmeisters  

Michael Suffel 
 

 

Liebe Schützenkameradinnen, liebe Schützenkameraden, 

 

das vergangene Jahr ist erneut sehr schnell vergangen. Es war 

zugleich unser erstes vollständiges Geschäftsjahr als neu gebildeter 

Schützenkreis. 

 

Rückblickend lässt sich festhalten, dass die Zusammenarbeit im Kreisschützenmeisteramt 

sowie mit den Vereinen konstruktiv und vertrauensvoll verlaufen ist. Für das entgegen-

gebrachte Vertrauen danke ich Euch ausdrücklich. 

 

Die Fusion unserer beiden Altkreise hat sich im Verlauf des Jahres weiter gefestigt. 

Strukturen wurden zusammengeführt, Abläufe abgestimmt und die Zusammenarbeit kon-

tinuierlich weiterentwickelt. Der gemeinsame Weg als Schützenkreis wird zunehmend mit 

Leben gefüllt. 

 

Gleichzeitig bestehen weiterhin Themen und Aufgaben, an denen wir arbeiten müssen. 

Diese werden wir auch künftig sachlich, konstruktiv und mit Blick auf die weitere Entwicklung 

unseres Kreises angehen. 

 

64. Deutscher Schützentag in Schwäbisch Gmünd 

Zu Beginn des Jahres fand der 64. Deutsche Schützentag in Schwäbisch Gmünd statt. 

Ausrichter war der Württembergische Schützenverband. Unser Schützenkreis durfte dieses 

besondere Ereignis unterstützend begleiten und seinen Beitrag zum Gelingen leisten. 

 

Viele Helferinnen und Helfer aus unseren Vereinen haben sich eingebracht, Verantwortung 

übernommen und tatkräftig mitgewirkt. Dieses Engagement war ein sichtbares Zeichen 

dafür, dass wir als junger Schützenkreis bereit sind, Verantwortung im Verband mitzutragen. 

 

Das Rahmenprogramm im Stadtgarten zeigte die Vielfalt unseres Sports. Der Festumzug 

mit rund 1.500 Teilnehmern, zahlreichen Fahnenabordnungen, Trachtenträgern und 

Musikkapellen war ein eindrucksvolles Bild gelebter Tradition und Gemeinschaft. Hier wurde 

deutlich, wofür unser Schützenwesen steht: für Zusammenhalt, Wertebewusstsein und 

Verbundenheit. 

 

Ich danke dem Württembergischen Schützenverband für das Vertrauen und die gute 

Zusammenarbeit. Mein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern aus unseren 

Vereinen, die mit ihrem Einsatz zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben. 
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68. Landesschützentag 

Bereits einen Tag nach dem Deutschen Schützentag nahmen wir am 68. Landes-

schützentag teil. Auch wenn dieser in kompakter Form durchgeführt wurde, zeigte sich 

erneut die Stärke unseres Verbandes und die Bedeutung des persönlichen Austauschs. 

 

Kreismeisterschaft 

Mit nahezu 1.600 Starts war die Kreismeisterschaft das sportliche Herz unseres Schüt-

zenkreises. Hinter jeder einzelnen Startnummer stehen Menschen, Trainingsstunden, 

Ehrgeiz und Leidenschaft. 

 

Die Meisterschaft verlief reibungslos. Das ist keine Selbstverständlichkeit. Es ist das 

Ergebnis guter Vorbereitung und vieler engagierter Helferinnen und Helfer im Hintergrund. 

Dafür mein herzlichstes Dankeschön an alle Beteiligten. 

 

Die von uns getätigten Investitionen in Technik und Ausstattung waren sinnvoll und 

zukunftsorientiert. Sie stärken die Qualität unserer Veranstaltungen und damit auch die 

Attraktivität unseres Sports. 

 

Mitgliederentwicklung 

Die Entwicklung unserer Mitgliederzahlen ist ein wichtiger Indikator für die Stabilität und 

Zukunftsfähigkeit unseres Schützenkreises. Aktuell zählen wir 66 Mitgliedsvereine mit 

insgesamt 7.589 Mitgliedern. 

 

Im Vergleich zum Vorjahr entspricht dies einem sehr moderaten Zuwachs von lediglich 

sechs Mitgliedern. Vor dem Hintergrund allgemeiner gesellschaftlicher Entwicklungen und 

der Herausforderungen im Ehrenamt zeigt sich damit aber insgesamt eine stabile 

Mitgliederbasis. 

 

Diese Stabilität ist ein gemeinsamer Erfolg unserer Vereine, die mit Engagement, attraktiven 

Angeboten und aktiver Gemeinschaftsarbeit vor Ort wirken. 

 

Unser Ziel bleibt es, bestehende Mitglieder langfristig zu binden, neue Interessierte für 

unseren Sport zu gewinnen und insbesondere junge Menschen für das Schützenwesen zu 

begeistern. Darin liegt die Grundlage für eine nachhaltige und zukunftsorientierte Weiter-

entwicklung unseres Schützenkreises. 

 

Hauptversammlungen der Kreisvereine 

Ich durfte im vergangenen Jahr an zahlreichen Hauptversammlungen teilnehmen. Diese 

persönlichen Begegnungen sind für mich besonders wertvoll. Dort spürt man unmittelbar 

das Engagement vor Ort, die Herausforderungen im Vereinsalltag, aber auch die Begeis-

terung für unseren Sport und die gelebte Gemeinschaft. 

 

Solange es terminlich möglich ist, werde ich diese Termine weiterhin persönlich wahr-

nehmen. Wo das nicht gelingt, wird ein Vertreter des Kreisschützenmeisteramtes anwesend 

sein. Präsenz ist für uns keine Pflicht, sondern Ausdruck von Wertschätzung. 
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Austausch mit den Vereinen 

Der direkte Austausch mit unseren Vereinen ist mir persönlich ein großes Anliegen. Im 

vergangenen Jahr fand eine gemeinsame Sitzung mit den Oberschützenmeistern be-

ziehungsweise deren Vertretern statt. 

 

Auch wenn wir aus zeitlichen Gründen nur einen Termin durchführen konnten, bleibt dieser 

Dialog für uns unverzichtbar. Nur wenn wir miteinander sprechen, können wir Miss-

verständnisse vermeiden und gemeinsam Lösungen entwickeln. 

 

Austausch mit benachbarten Kreisen 

Der persönliche Austausch über die Kreisgrenzen hinweg ist ein fester Bestandteil unserer 

Verbandskultur. Traditionell besuchen sich die Kreisoberschützenmeister aus Aalen, 

Heidenheim und Stauferland gegenseitig bei ihren jeweiligen Kreisschützentagen.  

 

Auch im vergangenen Jahr habe ich diese Tradition gepflegt und die Kreisschützentage 

meiner Kollegen in Aalen und Heidenheim besucht. Dieser regelmäßige Kontakt stärkt nicht 

nur die Zusammenarbeit, sondern auch das gegenseitige Verständnis für unterschiedliche 

Herausforderungen und Lösungsansätze. 

 

Darüber hinaus war ich im vergangenen Jahr auch beim Kreisschützentag in Waiblingen zu 

Gast. Solche Begegnungen bieten wertvolle Impulse und zeigen, dass wir als Schützen-

kreise im Verband nicht nebeneinander, sondern miteinander arbeiten. 

 

Der Austausch über Strukturen, Entwicklungen und Erfahrungen ist für die Weiterent-

wicklung unseres eigenen Schützenkreises von großer Bedeutung. 

 

Repräsentative Termine und besondere Veranstaltungen 

Neben den Hauptversammlungen durfte ich im vergangenen Jahr an weiteren besonderen 

Veranstaltungen teilnehmen, die das Vereinsleben in unserem Schützenkreis prägen. 

 

Ein besonderer Höhepunkt war die Jubiläumsgala zum 100-jährigen Bestehen des SV 

Hausen. Es war mir eine Ehre, dort ein Grußwort sprechen und ein verdientes Mitglied für 

sein langjähriges Engagement auszeichnen zu dürfen. Solche Veranstaltungen zeigen 

eindrucksvoll, wie tief unsere Vereine in ihren Gemeinden verwurzelt sind und wie wichtig 

das Ehrenamt für den Fortbestand unserer Traditionen ist. 

 

Ebenso durfte ich am traditionellen Damentreffen teilnehmen, das kreisübergreifend mit 

Aalen und Heidenheim ausgetragen wurde. Diese Veranstaltung ist ein fester Bestandteil 

unseres Kreislebens und steht für Gemeinschaft, Wertschätzung und sportliche Ver-

bundenheit. Die große Beteiligung und die zahlreichen attraktiven Preise machten auch in 

diesem Jahr deutlich, wie lebendig und engagiert unsere Vereine und hier insbesondere 

auch unsere Damen sind. 

 

Arbeit des Kreisschützenmeisteramtes 

In drei Sitzungen hat das Kreisschützenmeisteramt im vergangenen Jahr wichtige 

Entscheidungen für die Zukunft unseres Schützenkreises getroffen. Dabei ging es nicht nur 

um Organisation, sondern auch um Vertrauen, Verantwortung und gemeinsame Ziel-

setzung. 

Unsere Arbeit lebt vom offenen Dialog. Und dieser Dialog funktioniert. 
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Geschäftsstelle 

Die Planungen zur Einrichtung einer Geschäftsstelle sind abgeschlossen. Die Zustimmung 

des Landesverbandes liegt vor. Damit gehen wir einen wichtigen Schritt in Richtung Pro-

fessionalisierung und Entlastung unserer Ehrenamtlichen. Dieser Schritt ist ein Zeichen 

dafür, dass wir unseren Schützenkreis zukunftsfähig aufstellen wollen.    

 

Finanzielle Situation 

Unser Schützenkreis steht finanziell auf einem soliden Fundament. Der ausgewiesene 

Fehlbetrag in 2025 ist ausschließlich auf gezielte Investitionen zurückzuführen. Wir inves-

tieren bewusst in Strukturen, die uns langfristig stärken. Verantwortungsbewusster Umgang 

mit den uns anvertrauten Mitteln bleibt dabei selbstverständlich. 

 

Waffenrecht 

Das Waffenrecht begleitet uns seit Jahren. Im vergangenen Jahr stand die Evaluierung im 

Mittelpunkt. 

Der Deutsche Schützenbund hat fünf zentrale Themenbereiche benannt: 

 

- Bedürfnisprinzip 

- Kontingentierung 

- Rechtssicherheit 

- Verwaltungsvereinfachung 

- Verhältnismäßigkeit 

 

Wir sind nun sehr gespannt, was die Politik aus diesen Eingaben machen wird. 

 

Wir Sportschützen stehen für einen verantwortungsvollen, sicheren und gesetzestreuen 

Umgang mit unseren Sportgeräten. Diese Haltung vertreten wir selbstbewusst und ge-

schlossen.  

 

Schlusswort 

Am Ende meines Berichts möchte ich eines ganz deutlich sagen: Unser Schützenkreis lebt 

vom Ehrenamt. Er lebt von Menschen, die Verantwortung übernehmen, Zeit investieren und 

sich mit Herzblut einbringen. 

 

Ich danke allen Funktionsträgerinnen und Funktionsträgern in unseren Mitgliedsvereinen für 

die offene Zusammenarbeit. Mein Dank gilt ebenso den Ordnungsämtern für das 

vertrauensvolle Miteinander. Besonders bedanken möchte ich mich bei unseren Ob-

männern, Ligaleitern und allen Ehrenamtlichen, die oft im Hintergrund wirken und doch 

unverzichtbar sind. 

 

Für 2026 wünsche ich mir, dass wir diesen Weg gemeinsam weitergehen. Mit Respekt, 

Vertrauen und gegenseitiger Unterstützung. 

 

Ich wünsche Euch, liebe Schützenkameradinnen, liebe Schützenkameraden, viel Glück, viel 

Erfolg, eine ruhige Hand und immer gut Schuss, Pulver und Dampf und alle ins Gold. 

 

Michael Suffel 

Kreisoberschützenmeister 
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Kassenbericht der Kreisschatzmeisterin  

Daniela Cakmak 
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Bericht der Kassenprüfer  
Nathalie Schelken und 
Steffen Herzer 
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Bericht des Kreissportleiters  

Markus Gräwe 
 
Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,  
 

das erste volle Sportjahr 2025 für unseren noch jungen Schützen-
kreis Stauferland liegt hinter uns. Hier folgt eine Zusammenfassung 
der sportlichen Aktivitäten und Erfolge des vergangenen Jahres 
sowie ein kurzer Ausblick auf 2026. 
 
Kreismeisterschaft 

Die Kreismeisterschaft 2025 bildete den sportlichen Höhepunkt in unserem Schützen-
kalender. Planerisch und organisatorisch war es eine große Herausforderung angesichts 
von fast 1600 Starts. Uns erreichten durchweg positive Rückmeldungen, wir als Sport-
kompetenzteam ziehen daher eine positive Bilanz und versuchen die Abläufe noch zu 
optimieren. Hier ein riesengroßes Dankeschön an alle, die in die Planung involviert waren. 
Wir bemühen uns, alle Wünsche zu berücksichtigen, aber bitte habt Verständnis dafür, dass 
es bei dieser Anzahl von Startern nicht möglich ist, alles umzusetzen. An dieser Stelle gilt 
unser Dank all den Vereinen und Helfern, die ihre Zeit und Ressourcen bereitwillig für die 
Ausrichtung der Kreismeisterschaft zur Verfügung gestellt haben und dies erneut tun 
werden. 
 
Liga und Rundenwettkämpfe 

Nach nun etwas mehr als einem Jahr haben sich die Vereine an den teils neuen RWK-On-

linemelder gewöhnt und die Meldungen erfolgen ohne Probleme. Teilweise gab es in der 

vergangenen Sommerrunde, so wie in der abgelaufenen Winterrunde, Komplikationen mit 

Nachmeldungen von Schützen sowie mit dem Thema Vorschießen. Ich muss hier leider 

noch einmal auf diese Themen eingehen. 

Nachmeldungen von Schützen: 

Wenn ihr jemanden nach dem ersten Wettkampf nachmelden möchtet, dann geht bitte auf 

die jeweiligen Obmänner zu und besprecht das mit ihnen. Bitte nicht einfach nur im RWK-

Onlinemelder melden. 

Vorschießen: 

Bitte denkt nicht, dass es uns Spaß macht, Mannschaften mit 0 Ringen zu bestrafen, weil 

zu viele Schützen vorgeschossen haben. Diese Regeln kommen nicht von uns, wir sind eine 

Untergliederung des WSV und müssen uns an die Wettkampfordnung halten! Wenn ihr 

Probleme habt, einen gemeinsamen Termin für eure Wettkämpfe zu finden, dann wendet 

euch bitte an die jeweiligen Obmänner, man findet immer eine Lösung. 

 
Gauschießen 

Das traditionelle Wildbretschießen, verbunden mit dem ersten Gauschießen des Schüt-
zenkreises Stauferland, fand vom 2. bis 9. November 2025 wie gewohnt beim Schützen-
verein Reichenbach u. R. statt.  
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Mannschaftswertung 
 
Jugend:     Luftgewehr:    Luftpistole: 
1. SG Deggingen   1. SV Reichenbach u.R.  1. ZSV Ottenbach I  
2. SV Reichenbach u. R.  2. SG Deggingen   2. SV Hohenstaufen 
3. SV Hohenstaufen  3. SV Hattenhofen   3. SG Deggingen 
 
Beste Jugendliche war Nele Illgen von der SGes Deggingen mit einem 10,1-Teiler. Wir 
gratulieren im Namen des Schützenkreises Stauferland allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern sowie den erfolgreichen Vereinsmannschaften. Unser Dank gilt dem SV Reichenbach 
u. R. für die stets reibungslose und erfolgreiche Durchführung des Gauschießens. 
 

Kreis-Königsschießen 

Unser erstes gemeinsames Königsschießen fand im Rahmen der Kreismeisterschaft in 
Göggingen und Brainkofen statt. Unter den zahlreichen Starts wurden folgende Königinnen 
und Könige mit ihren Rittern ausgeschossen. 
 
Jugend (LG/LP – 1/3-Wertung)   
Königin: Emma Schmid – SKam Oberböbingen – 76,1 Teiler  
1. Ritter: Jonas Joshua Siegle – SV Brend – 103,9 Teiler  
2. Ritter: Felix Groß – SV Reichenbach u. R. – 109,2 Teiler 
 
Luftgewehr 
König: Dietmar Sauter – SKam Oberböbingen – 45,4 Teiler 
1. Ritter: Jürgen Schmid – ZSV Weißenstein – 49,8 Teiler 
2. Ritter: Amir Jomaa – SV Leinzell – 68,2 Teiler 
 
Luftpistole 
König: Tom Unger – SV Süßen – 152,4 Teiler 
1. Ritter: Stefan Lux – SV Durlangen – 229,9 Teiler 
2. Ritter: Turgay Özdemir – SGes Geislingen – 336,4 Teiler 
     
Auflage (LG/LP – 1/3-Wertung) 
König: Gerhard Sannwald – SV Göggingen – 7,8 Teiler 
1. Ritter: Reinhold Grimm – SV Göggingen – 29,1 Teiler 
2. Ritter: Hans Baur – SV Brainkofen – 37,0 Teiler 
 
Sportliche Erfolge 2025 

National wie international konnten viele Erfolge errungen werden. Bei den Deutschen Meis-

terschaften konnten folgende Platzierungen erreicht werden: 

 
1. Platz 

Gerhard Stark, Joachim Haller und Andreas Stock – SGes Boll – Perkussionspistole 
Hubert Wild – SGi Lorch – Flinte FITASC Parcours Master 
Robin Walter und Nathalie Schelken – Sgi Ebersbach – LP Mix 
Volker Wilke – SGi Ebersbach – Pistole 9 mm 
Claudia Hübner und Tobias Schönsteiner – SV Unterböhringen – lfd. Scheibe Mixed 
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2. Platz 

Andreas Rieger, Matthias Raiber und Frank Fleischmann – SV Süßen – GK liegend 
Calina-Dana Suffel, Stephanie Ruppert und Helga Kopp – SV Brainkofen – Luftpistole 
Heiko Pokorny – SV Reichenbach/Täle – Zimmerstutzen 
Wolfgang Lang, Joachim Haller und Wilhelm Grampes – SGes Göppingen – 50m Pistole 
Andreas Rieger – SV Süßen – GK liegend 
Hubert Wild – SGi Lorch – Flinte FITASC Compak 
 
3. Platz 

Christian Ensle – SV Göggingen – Blasrohr 
Tobias Müller – SV Gruibingen – KK Unterhebelrepetierer 
Uwe Allmendinger – SGi Bartenbach – Ordonanzgewehr offene Visierung 
 

International 

Robin Walter – SGi Ebersbach – Luftpistole:  

3. Platz (Team) – Weltmeisterschaft in Ägypten/Kairo 
25. Platz – ISSF World Championships in Ägypten/Kairo 
32. Platz (Mixed Team) – ISSF World Championships in Ägypten/Kairo 
 
Britta Wolf – ASC Göppingen – 10 m Armbrust Damenklasse:  

14. Platz – Austria Open Women in Österreich/Innsbruck 
 
Chantal Klenk – ASC Göppingen – 10 m Armbrust Damenklasse:  

7. Platz – Austria Open Women in Österreich/Innsbruck 
 
Benjamin Hügler – ASC Göppingen 
13. Platz – Austria Open Men in Österreich/Innsbruck 
7. Platz – IAU Grand Prix in Frankreich/Straßburg   
10 m Armbrust Herrenklasse: 
14. Platz – 1. Weltcup in Österreich/Innsbruck 
27. Platz – 2. Weltcup in Österreich/Innsbruck 
30 m Armbrust international Herrenklasse: 
8. Platz – 1. Weltcup in Tschechien/Sezemice 
7. Platz  – 2. Weltcup in Tschechien/Sezemice 
17. Platz – 3. Weltcup in Frankreich/Straßburg 
4. Platz – 4. Weltcup in Frankreich/Straßburg 
10. Platz – Weltcup Finale in der Schweiz/Winterthur 
 
Louis Fürst – ASC Göppingen 
7. Platz – Austria Open Men in Österreich/Innsbruck 
2. Platz – IAU Grand Prix in Frankreich/Straßburg 
10 m Armbrust Herrenklasse: 
6. Platz – 1. Weltcup in Österreich/Innsbruck 
7. Platz – 2. Weltcup in Österreich/Innsbruck 
3. Platz – 3. Weltcup in Frankreich/Straßburg 
8. Platz – Weltcup Finale in der Schweiz/Winterthur 
3. Platz – Weltcup Finale Mixed Team in der Schweiz/Winterthur 
30 m Armbrust international Herrenklasse: 
7. Platz – 1. Weltcup in Tschechien/Sezemice 
6. Platz – 2. Weltcup in Tschechien/Sezemice 
15. Platz – 3. Weltcup in Frankreich/Straßburg 
1. Platz – 4. Weltcup in Frankreich/Straßburg 
7. Platz – Weltcup Finale in der Schweiz/Winterthur 
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ASC Göppingen: 
Austria Open Match-Crossbow/Mixed Teams: 
9. Platz – Britta Wolf und Louis Fürst in Österreich/Innsbruck 
10. Platz – Chantal Klenk und Benjamin Hügler in Österreich/Innsbruck 
Austria Open Armbrust 10 m Mannschaft Senioren: 
4. Platz – Fürst Gebhard, Claus Eberhardt und Erich Huber in Österreich/Innsbruck 
IAU Grand Prix Armbrust 10 m Team Men: 
1. Platz – Louis Fürst, Klöckers Marius und Eiglsperger Simon in Frankreich/Straßburg 
4. Platz – Benjamin Hügler, Schiff Carsten und Zeihs Danilo in Frankreich/Straßburg 
IAU Grand Prix Armbrust 30 m international Team Men: 
1. Platz – Louis Fürst, Klöckers Marius und Fürst Louis in Frankreich/Straßburg 
 
Andreas Stock – SGes Bad Boll – Vorderlader: 
2. Platz (Team) – Forsyth (Perkussionspistole Replika) in Portugal/Fervenca 
 
Joachim Haller – SGes Bad Boll – Vorderlader: 
1. Platz (Team) – Halikko (Steinschlossmuskete 50 m) in Portugal/Fervenca 
3. Platz – Donald Malson O (original Perkussionsrevolver 50 m) in Portugal/Fervenca 
3. Platz – Remington O (Kombi 25 m u. 50 m original Perkussionsrevolver) in 
Portugal/Fervenca 
 
Ausblick auf 2026 
– Mai bis Juli – Landesmeisterschaften (siehe Ausschreibung WSV) 

– 17. bis 19.07.2026 – DM Vorderlader in Hannover 

– 01. bis 02.08.2026 – DM Lichtschießen in Frankfurt am Main 

– 20.08. bis 30.08.2026 – DM München 

– 25. bis 26.09.2026 – DM Ordonnanzgewehr und Unterhebel in Hannover 

– 01. bis 04.10.2026 – DM Auflage Pistole und KK-Gewehr in Hannover 

– 24. bis 25.10.2026 – DM Auflage Gewehr in Dortmund 

– 30.10. bis 01.11.2026 – DM Blasrohr in Osterode 

 
Danksagung 

Danke sagen möchte ich dem Sportausschuss, den Ligaleitern, Obmännern und allen Hel-

fern bei der Kreismeisterschaft sowie den Vereinen, die ihre Anlagen zur Verfügung gestellt 

haben und zukünftig zur Verfügung stellen. 

 

Im vergangenen Sportjahr war mein Stellvertreter Günter Busch gesundheitlich angeschla-

gen. Da unsere Gesundheit das höchste Gut ist, welches wir alle haben, war es uns allen 

wichtig, dass sich Günter voll und ganz auf seine Gesundheit konzentrieren kann. Hier geht 

mein besonderer Dank an das Sportkompetenzteam, da alle kurzfristig und spontan einge-

sprungen sind und mich bei meinen Aufgaben unterstützt haben. 

 

Allen Schützen/innen mit ihren Familien wünschen wir ein sportlich erfolgreiches und gesun-

des Jahr 2026. 

 
Markus Gräwe 

Kreissportleiter 

zusammen mit dem Sportkompetenzteam 
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Bericht des Kreisblasrohrreferenten  
Thomas Wolf 
 
Kreismeisterschaften 

Zu den zweiten Kreismeisterschaften mit dem Blasrohr konnten wir 

am 30.03.2025 insgesamt 55 Schützen bei der Schützenkamerad-

schaft in Oberböbingen begrüßen. Dies ist eine Steigerung um 16 

Schützen gegenüber der ersten Kreismeisterschaft im letzten Jahr. 

Wie schon im letzten Jahr war von der Schützenkameradschaft 

Oberböbingen wieder alles sehr gut vorbereitet und organisiert. 

 

Landesmeisterschaft 

Zu den Landesmeisterschaften Mitte September beim Schützenverein Gönningen starteten 

dann 45 Blasrohrschützen. Auch hier konnten wir die Startzahlen deutlich steigern (2024: 

27 Starts). Dadurch stellte unser Schützenkreis fast ein Viertel der 188 Starter der Landes-

meisterschaft. Zudem zeigten unsere Blasrohrschützen, trotz des gesteigerten Niveaus in 

allen Klassen, dass sie nicht nur mitschießen, sondern das dann auch noch erfolgreich! 

Wiederum konnten 4 Landesmeistertitel, sowie 5 Vizemeistertitel (2024: 2) und 6 dritte 

Plätze (2024: 2) verzeichnet werden! Dazu kommen 4 vierte Plätze (2024: 2) und 4 fünfte 

Plätze (2024: 3), sowie 10 weitere Platzierungen unter den Top 10 (2024: 6). 

  

Leider waren die Landesmeisterschaften durchaus verbesserungswürdig. Nicht nur, dass 

das Meldeprogramm Fehler mit der Meldung in den Schülerklassen hatte (nur eine 

gemeinsame Schülerklasse trotz verschiedener Entfernungen und Altersklassen), auch die 

Durchführung, speziell der Durchgang in der Schüler-3-Klasse zog sich sehr in die Länge, 

da hier nicht nur in wechselnden A/B-Durchgängen geschossen wurde, sondern hier auch 

noch ein C-Durchgang eingeschoben wurde. Dies führte dazu, dass dieser Durchgang dann 

deutlich über zwei Stunden dauerte. Auch die schlechte Kommunikation bezüglich einer 

nicht stattfindenden Siegerehrung am Samstag, trotz abgeschlossener Klassen, fügte sich 

in dieses Bild. Ebenso, dass es technisch nicht möglich war, die passenden Scheibenhöhe 

in der Schüler-3-Klasse einzuhalten. Bedauerlich dann insofern, da viele dieser Probleme 

von mir im Vorfeld der Landesmeisterschaften angesprochen wurden. 

 

Deutsche Meisterschaft 

Für die Deutsche Meisterschaft in Einbeck, Anfang November, qualifizierten sich dann 

insgesamt 19 Schützen aus unserem Schützenkreis. Dies ist fast eine Verdoppelung 

gegenüber 2024 mit 10 Startern. Die Veranstaltung war wiederum hervorragend organisiert. 

Zwar konnten wir uns nicht ganz oben auf dem Treppchen präsentieren, trotzdem wurden 

hervorragende Ergebnisse geschossen. Leider reichte es „nur“ zu einem 3. Platz in der 

Jugendklasse durch Christian Ensle vom SV Göggingen mit hervorragenden 582 Ringen. 

Knapp am Treppchen vorbei mit dem undankbaren vierten Platz platzierten sich Laura 

Nitsche (SKam Oberböbingen) in der Jugendklasse weiblich mit ebenfalls starken 581 

Ringen und Andreas Schürle (SV Göggingen) bei den Herren 2 mit 591 Ringen. Dazu 

kommen noch die 5. Plätze durch Thore Kodritzki (SGi Lorch) in der Klasse Schüler 3 mit 

581 Ringen und Frank Streicher (SV Göggingen) bei den Herren 3 mit 592 Ringen. Weitere 

Top-10-Platzierungen gab es jeweils mit dem 7. Platz durch Henning Leon Borofka (SGi 

Lorch) bei den Junioren mit 561 Ringen, Laura Dolderer (SGi Lorch) bei den Junioren 

weiblich und Thomas Wolf (SGi Lorch) bei den Herren 3 mit 592 Ringen. Wiederum ein 

hervorragendes Ergebnis für unseren Schützenkreis! 



17 
 

Freundschaftsrunde Blasrohr 

Die erstmals in der Wintersaison 2024/25 durchgeführte Freundschaftsrunde war ein voller 

Erfolg! Mit 14 Mannschaften und 65 Startern war dies mehr als ein gelungener Einstieg in 

eine regelmäßige Wettkampfrunde. Als erster und einziger Kreis in Württemberg führen wir 

solche Rundenwettkämpfe durch. 

 

Als ersten Sieger in der Mannschaftswertung konnte der SV Eutendorf 1 (Gastmannschaft 

aus dem SK Backnang) mit 10470 Ringen den Titel für sich beanspruchen. Auf Platz 2 mit 

10376 Ringen platzierte sich die SGi Lorch 1 vor dem SV Göggingen 1 mit 10291 Ringen 

auf Platz 3. 

 

In der Einzelwertung ergab sich das gleiche Bild: Bernd Zillert vom SV Eutendorf sicherte 

sich den Meistertitel mit 3548 Ringen, gefolgt von Thomas Wolf von der SGi Lorch mit 3536 

Ringen und Frank Streicher (SV Göggingen) mit 3504 Ringen. 

 

Der Freundschaftsrunde folgte ein spannender Endkampf in Göggingen. Zu diesem 

qualifizierten sich die ersten 36 Schützen der Einzelwertung. Nach einem Halbprogramm 

(30 Pfeile) als Vorkampf wurden die besten 24 Schützen zum „Blow-Out“ ermittelt. Dieses 

wurde dann im direkten Vergleich der Schützen entsprechend der Platzierung im Vorkampf 

geschossen bis am Ende die drei Finalteilnehmer feststanden. Dies waren dann Andreas 

Schürle (SV Göggingen), Thomas Wolf (SGi Lorch) und Bernd Zillert (SV Eutendorf). Und 

viel spannender könnte ein Finale nicht sein! Nach drei Passen hatten alle drei Schützen 

177 von 180 Ringen! Somit musste ein Stechen entscheiden. Nach dem ersten Stechschuss 

verabschiedete sich dann Andras Schürle mit dem 3. Platz. Und erst nach dem dritten 

Stechschuss stand der Sieger mit Bernd Zillert vor Thomas Wolf fest. Der Endkampf war 

ein absolut spannender und interessanter Wettkampf, bei dem alle teilnehmenden Schützen 

bis zum Schluss mitgefiebert und angefeuert hatten.  

 

Allen Blasrohrschützen und Freunden dieses Sports mein herzlicher Dank für eure Unter-

stützung und Anregung sowie eure Hilfe! Durch euch alle bringen wir diesen Sport weiter 

voran! 

 

Bei Fragen zum Blasrohrsport dürft ihr euch gerne an mich wenden. 

 
Thomas Wolf 
Referent Blasrohr 
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Bericht der Kreisdamenleiterin  
Silvia Knauer 

 
Am 25. Mai war es nun endlich wieder so weit. Im Schützenhaus in 

Brainkofen fand das Damentreffen statt. Dieses wird von den Schüt-

zenkreisen Aalen zusammen mit dem neu gegründeten Schützen-

kreis Stauferland organisiert. Das Damentreffen des ehemaligen 

Bezirks Mittelschwaben hat eine lange Tradition und fand zum ersten 

Mal 1967 statt.  

 

Der Einladung der Kreisdamenreferentinnen sind 47 gesellige Schützinnen aus 14 verschie-

denen Vereinen gefolgt. Sie konnten einen tollen Nachmittag mit Glücksschießen, Blasrohr-

schießen, Kaffee, Kuchen und guten Gesprächen genießen. 

 

Jede interessierte Schützin, die Lust hatte, konnte sich vom Blasrohr-Referenten des Schüt-

zenkreises Stauferland, Thomas Wolf, das Blasrohrschießen näherbringen lassen. Wir freu-

ten uns auch sehr darüber, dass ein paar Männer mitgekommen waren und unsere Kreis-

oberschützenmeister Michael Suffel (Stauferland), Herbert Hochstatter (Heidenheim) und 

Christian Ziegler (Aalen)  gemeinsam mit uns einen schönen und unterhaltsamen Nachmit-

tag in Brainkofen erlebten. 

  

Alle Teilnehmerinnen, die sich an den Glücksscheiben probierten, erhielten einen tollen 

Preis. Wir danken dem SV Brainkofen für die Ausrichtung und freuen uns bereits heute auf 

unser Damentreffen im nächsten Jahr im benachbarten Schützenkreis Heidenheim und 

hoffen, dass wir die Anzahl der Teilnehmerinnen nochmal steigern können. 

 

Silvia Knauer 

Kreisdamenleiterin     
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Bericht der Kreisbogenreferentin  
Heike Ifsen 

 

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,  

 

das Sportjahr 2025 für unseren Schützenkreis Stauferland liegt 

hinter uns. Hier eine Zusammenfassung der sportlichen Aktivitäten 

und Erfolge des vergangenen Jahres sowie ein kurzer Ausblick auf 

2026 mit den ersten Ergebnissen. 
 

Sportjahr 2025: 

 

KMS Halle 2025 

Heiningen, Voralbhalle, 30.11.2024 

Erste KMS des SK Stauferland. 

Gute Teilnahme, sehr schöne Meisterschaft mit zufriedenen Schützen. 

Ergebnisliste auf der Homepage nachzulese 

 

Württembergische Meisterschaft Halle 2025  

Weil im Schönbuch, 25. bis 26.01.2025 (bis Platz 5) 

Recurve Herren 

1. Platz und Landesmeister Hense, Armin (BSC Geislingen) 

Recurve Master 

2. Platz Joschko, Peter(BSC Geislingen) 

Recurve Master weiblich 

1. Platz und Landesmeister Sihler, Heike (SG Donzdorf) 

Recurve Senioren 

1. Platz und Landesmeister Witzelmaier, Frank (BSC Geislingen) 

Recurve Schüler B, männlich 

5. Platz Gotthardt, Rafael (BSC Eschenbach) 

Bankbogen Herren 

5. Platz Wolter, Philipp (Sgi Ebersbach) 

Langbogen Herren 

3. Platz Batsch, Christoph (BSC Eschenbach) 

Mannschaft Recurve Master 

1. Platz und Landesmeister BSC Geislingen 

 

DM Halle 2025  

Biberach/Riss, 07. bis 09. März 2025 (bis Platz 5) 

Recurve Herren 

2. Platz nach der Qualifikationsrunde  Hense, Armin (BSC Geislingen) 

Recurve Senioren 

5. Platz Witzelmaier, Frank (BSC Geislingen) 

 

KMS WA Im Freien 2025 

Mögglingen, 24. Mai 2025 

Teilnehmerzahl war gut; Wetter war sehr gut; reibungsloser Ablauf der Meisterschaft. 

Ergebnisliste der Meisterschaft ist auf unserer Homepage nachzulesen. 
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WüM WA im Freien 2025  

Welzheim, 12. bis 13.07.2025 (bis Platz 5) 

Recurve Herren 

2. Platz Hense, Armin (BSC Geislingen) 

5. Platz Laichinger, Manuel (Sgi Ebersbach) 

Recurve Master 

4. Platz Stein, Frank (BSC Geislingen) 

5. Platz Joschko, Peter (BSC Geislingen) 

Recurve Master, weiblich  

3. Platz Sihler, Heike (BSC Geislingen) 

5. Platz Hense, Doris (BSC Geislingen) 

Recurve Senioren 

4. Platz Witzelmaier, Frank (BSC Geislingen) 

Recurve Jugend, weiblich 

5. Platz Tumler, Julia (SV Mögglingen) 

Blankbogen Master 

5. Platz Ströbele, Wolfang (SG Mutlangen) 

Blankbogen Master, weiblich 

2. Platz Dolderer, Ute (SG Mutlangen) 

Langbogen Herren 

5. Platz Batsch,Christoph (BSC Eschenbach) 

Langbogen Damen 

2. Platz Bürkle, Sophie (BSC Eschenbach) 

Mannschaft Recurve Master 

2. Platz  BSC Geislingen 

 

DM im Freien 2025 

Wiesbaden, 05. bis 07. September 2025 (bis 5. Platz) 

Recurve Herren 

4. Platz nach der Qualifikationsrunde Hense, Armin (BSC Geislingen) 

Recurve Senioren 

4. Platz Witzelmaier, Frank (BSC Geislingen) 

 

WüM   Feldbogen 2025  

Magstadt, 28. bis 29.06.2025  (bis Platz 5) 

Recurve Jugend 

2. Platz Tumler, Julia (SV Mögglingen) 

Blankbogen Schüler 

2. Platz Kimmel, Sophia (SV Göggingen) 

Blankbogen Schüler 

2. Platz Kimmel, Sophia (SV Göggingen) 

Blankbogen Jugend 

1. Platz Schürle, Fabian (SV Göggingen) 

2. Platz Kimmel, Marian (SV Göggingen) 

3. Platz Emer, Frederick(SV Göggingen) 

Langbogen Herren 

2. Platz Schürle, Andreas (SV Göggingen) 

Langbogen Master 

4. Platz Tummler, Ralf (SV Mögglingen) 
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WüM 3D 2025 

Murrhardt, 12. bis 13.07.2025 (bis Platz 5) 

Compound Master 

 5. Platz Frey, Achim (BSC Eschenbach) 

Blankbogen Herren 

5. Platz Schürle, Andreas (SV Göggingen) 

Blankbogen Damen 

4. Platz Jung, Marion (SV Göggingen) 

Blankbogen Jugend 

1. Platz Schürle, Fabian (SV Göggingen) 

4. Platz Emer, Frederick (SV Göggingen) 

 

Sportjahr  2026: 

 

KMS Halle 2026 

Heiningen, Voralbhalle, 22.11.2025  
Das 2. Sportjahr startet mit KMS Halle des SK Stauferland. 

Etwas geringere Meldezahlen, aber wieder eine schöne Meisterschaft  

mit zufriedenen Schützen. 

Ergebnisliste auf der Homepage nachzulesen. 

 

WüM Halle 2026 

Ditzingen, 24. bis 25.01.2026 (bis Platz 5) 

Recurve Herren 

3. Platz Hense, Armin (BSC Geislingen) 

Recurve Master, weiblich 

2. Platz Sihler, Heike (SG Donzdorf) 

4. Platz Hense, Doris (SG Donzdorf) 

Recurve Senioren 

 1. Platz und Landesmeister Witzelmaier, Frank (BSC Geislingen) 

Recurve Schüler C 

 3. Platz Bertele, Olivia (BSC Geislingen) 

Recurve Jugend, weiblich 

 3. Platz Tumler, Julia (SV Mögglingen) 

Blankbogen Master, weiblich 

 3. Platz Dolderer, Ute (BoAbt SG Mutlangen) 

Mannschaft Recurve Master 

 3. Platz BSC Geislingen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



22 
 

DM Halle 2026 

Berlin, 06. bis 08. März 2026 (bis Platz 5) 

Kein Teilnehmer aus unserem Schützenkreis unter den ersten fünf. 

 

Ein kleiner Ausblick auf noch kommende Meisterschaften im Sportjahr 2026: 

KMS im Freien in Geislingen a. d. Steige, 13. Juni 2026 

WüM Feldbogen – Mühlen, 27. bis 28. Juni 2026 

WüM 3D – Bad Waldsee, 30. und 31. Mai 2026 

WüM im Freien – Welzheim, 11. bis 12. Juli 2026 

 

Danksagung: 

 

Danke sagen möchte ich als Allererstes allen Helfern bei den Kreismeisterschaften, auch 

den Vereine, die ihre Plätze zur Verfügung gestellt haben und zukünftig zur Verfügung stel-

len.  

 

Allen Bogenschützen/innen und ihren Familien wünsche ich ein sportlich erfolgreiches und 

gesundes Jahr 2026. 

 

Heike Ifsen 

Kreisbogenreferentin 
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Bericht des Kreisschulungsleiters  
Thomas Herkommer 
 
Das abgelaufene Sportjahr verlief aus Sicht der Schulungen relativ 

ruhig. Im August 2025 fand ein Waffensachkunde-Lehrgang statt, bei 

dem allerdings nur Teilnehmer außerhalb unseres Schützenkreises 

teilgenommen haben – trotz Interesse einiger Vereine. Ich persönlich 

empfand diese Tatsache als sehr schade – steckt doch immer sehr 

viel Mühe und Zeit dahinter, alles zu organisieren; was doch eigentlich 

unserem Schützenkreis zugutekommen sollte. 

 

Um immer auf dem aktuellen Stand der Dinge zu sein, bitte ich Euch, mir Eure Schulungs-

bedarfe zu melden. Gewiss finden sich noch weitere Interessierten, sodass sich doch eine 

Schulung/ein Lehrgang organisieren lässt. Kommt hier bitte einfach ganz unkompliziert auf 

mich zu. Auch bitte ich darum, auf meine regelmäßigen Anfragen immer zu antworten, damit 

ich Kenntnis davon habe, welche Vereine bereits reagiert haben. 

 

Als positiv sehe ich es an, wenn Vereine die Organisation von Schulungen selbst in die Hand 

nehmen. Hier habe ich jedoch die Bitte, dass ich hiervon in Kenntnis gesetzt werde, damit 

ich mögliche weitere Interessen direkt mit dem organisierenden Verein abklären kann. 

 

Für das kommende Sportjahr wünsche ich allen gut Schuss bzw. alle ins Gold! 

 

Thomas Herkommer 

Kreisschulungsleiter     
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Bericht der Kreisjugendleiterin  
Julia Schaar 
 

Der erste Wettkampf 2025 war das Jugendturnier in Burgberg am 18. 

Januar, gefolgt vom Vorkampf des Shooty Cups im WSV-Schulungs-

zentrum in Ruit am 1. März und den Kreismeisterschaften. Am 23. Mai 

fand die Jugendsiegerehrung der Kreismeisterschaften und der Ju-

gendliga mit anschließender Jugendleitersitzung im Schützenhaus in 

Gingen statt. 

 

Bei der Jugendleitersitzung wurden gemeinsam mit mir, Oliver Petter von der SG Geislingen 

und Sebastian Schürle vom SV Süßen zum neuen Jugendleiter-Team für zwei Jahre 

gewählt. 

 

Am 10. Oktober war dann das Kreisjugendpokalschießen in Reichenbach i. T. geplant, wel-

ches dann aber leider aus organisatorischen Gründen abgesagt werden musste. 

 

Mich freut es sehr, dass unsere Jungschützen auch in diesem Jahr wieder große Erfolge 

erzielen konnten und wünsche ihnen weiterhin „Gut Schuss“! Zudem hoffe ich, dass wir den 

Schützensport für die Jugendlichen attraktiver gestalten können und somit Neuzugänge 

gewinnen können. 

 

Zuletzt noch ein Aufruf an alle Vereine: 
Ihr plant einen Wettkampf oder eine Veranstaltung für eure Schützenjugend und könntet 
euch vorstellen, diese für die Kreisjugend auszuschreiben? Dann meldet euch gerne bei 
mir. 
 

Julia Schaar 

Kreisjugendleiterin 
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Stimmliste der Kreisvereine 

 

 
Verein Nr. Mitglieder Stimmen 

SGi Adelberg 3301 78 2 

SKam Albershausen 3302 85 2 

SGes Auendorf 3303 156 4 

SGi Bartenbach 3304 198 4 

SSV Bezgenriet 3305 19 1 

SV Böhmenkirch 3306 172 4 

SGes Bad Boll 3307 191 4 

SGes Deggingen 3308 100 2 

SGes Donzdorf 3309 211 5 

SKam Drackenstein 3310 37 1 

SV Dürnau 3311 99 2 

SGi Ebersbach/Fils 3312 256 6 

SGi Eislingen 3313 85 2 

SV Eschenbach 3314 92 2 

SV Faurndau 3315 74 2 

SGes Geislingen/Steige 3316 163 4 

BSC Geislingen/Steige 3317 63 2 

ZSGes Gingen 3318 64 2 

SSV Göppingen 3319 123 3 

SGes Göppingen 3320 230 5 

SGes Gosbach 3322 94 2 

SV Gruibingen 3323 129 3 

SV Hattenhofen 3324 189 4 

S-SV Hausen 3325 30 1 

SV Heiningen 3326 36 1 

SV Hohenstaufen 3327 139 3 

Bw- Jagd-Sport-Gilde 3328 12 1 

ZSV Ottenbach 3329 153 4 

SV Reichenbach/Täle 3330 139 3 

SV Reichenbach u. R. 3331 114 3 

SV Süßen 3333 148 3 

SSV Schlat 3334 98 2 
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Verein Nr. Mitglieder Stimmen 

SFr Schlierbach 3335 94 2 

SV Stötten 3336 47 1 

SV Unterböhringen 3337 143 3 

ZSV Weißenstein 3338 124 3 

SV Wiesensteig 3339 162 4 

SGi Wäschenbeuren 3340 92 2 

SV Uhingen 3341 70 2 

BSC Eschenbach 3342 106 3 

BSC Deggingen 3343 86 2 

ASC Göppingen 3344 27 1 

SV Brainkofen 3401 162 4 

SV Brend 3402 116 3 

SV Durlangen 3403 224 5 

SV Göggingen 3404 360 8 

SV Herlikofen 3405 152 4 

SGes Heubach 3406 106 3 

SV Leinzell 3407 74 2 

SV Lindach 3408 105 3 

SGi Lorch 3409 156 4 

SV Metlangen-Reitprechts 3410 219 5 

SV Mögglingen 3411 177 4 

SKam Oberböbingen 3412 177 4 

SV Rechberg 3413 8 1 

SAbt Ruppertshofen 3414 13 1 

SV Schwäbisch Gmünd 3415 151 4 

SGes Hussenhofen 3416 61 2 

SGi Schwäbisch Gmünd 3417 45 1 

SV Straßdorf 3418 81 2 

BSC Straßdorf 3419 71 2 

SGi Waldhausen 3420 59 2 

SV Waldstetten 3421 157 4 

SKam Wißgoldingen 3422 108 3 

SV Täferrot 3423 28 1 

BoAbt Sportg.  Mutlangen 3425 51 2 

Summe:  7589 186 
 
 
(MitCom, Verbandsstimmliste 2026, Stand 1. März 2026) 
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Ehrungen  

Kreis-Ehrungsverantwortliche Helga Kopp  
 

Ehrung einer Gruppe engagierter Menschen im Rahmen des 2. Kreis-

schützentages des Schützenkreises Stauferland am 11. April 2026 in 

der Gemeindehalle Iggingen.  

 

Gemeinsam verkörpern diese Geehrten, was unsere Schützenvereine 

und den Schützenkreis ausmacht: Kompetenz, Verantwortung und 

Herzblut. Sie halten den Sport lebendig, sorgen für Zusammenhalt und zeigen, dass Ehren-

amt kein Lippenbekenntnis ist, sondern gelebte Leidenschaft. 

 

Wir bedanken uns für das langjährige Engagement und freuen uns, die folgenden Ehrungen 

verleihen zu können: 

 

Kreisehrenzeichen des Schützenkreises Stauferland in Bronze 
SKam Oberböbingen:   Dieter Beißwanger, Heiko Beißwanger, 
   Wolfgang Klotzbücher und Alfred Sauter 
SV Leinzell:   Franz Brenner und Moritz Prokscha 
SV Wiesensteig: Paul Göser, Daniel Groß, Heike Heller, Heiko Hepperle,  

Karin Lang, Volker Lang, Dennis Peschke und Hannes Wacker 
SV Uhingen:    Pavel Kaplin  
SGi Schwäbisch Gmünd:  Brigitte Reißmüller-Jung, Jan Reißmüller,  

Nora Reißmüller und Cemal Sel 
 

Kreisehrenzeichen des Schützenkreises Stauferland in Silber 
SV Gruibingen:  Dieter Gölz 
SV Wiesensteig:  Udo Michelberger 
 
Kreisehrenzeichen des Schützenkreises Stauferland in Gold 
SV Brainkofen:  Gisela Adamowitsch und Klaus Leinmüller 
SV Wiesensteig: Peter Fuhrmann, Matthias Göser und Christine Hellwirth  

 
Ehrenmedaille des Schützenkreises Stauferland 
SV Brainkofen:   Sascha Bundschuh und Stefan Knecht 
SV Waldstetten:   Thomas Hirner 
SKam Oberböbingen: Richard Maier 
 
Verdienstmedaille in Bronze des Württembergischen Schützenverbandes 
SV Wiesensteig:  Klaus Held, Klaus Scheil, Thomas Schmidt und Sylvia Stiegler 
 
Verdienstmedaille in Silber des Württembergischen Schützenverbandes 
SV Gruibingen:   Uwe Abt 
 
Ehrenkreuz in Bronze des Württembergischen Schützenverbandes 
Schützenkreis/  Günter Busch 
SV Brainkofen 
 
Sebastianusnadel des Präsidenten des DSB für langjährige Schützen 
SGe Göppingen:         Manfred Rapp (70 Jahre Mitglied WSV und DSB  
 sowie 70 Jahre RWK) 
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Schützenverein Brainkofen 
Grußwort zum Kreisschützentag 2026 
 
Lieber Kreisoberschützenmeister Michael Suffel,  
werte Ehrengäste, liebe Schützenkameradinnen und -kameraden, 
 
ich heiße Sie herzlich willkommen zum zweiten Kreisschützentag des 
Schützenkreises Stauferland hier in der Gemeindehalle Iggingen. Es 
erfüllt mich mit großer Freude, dass wir heute das Fest ausrichten 
dürfen. 
 
Nach traditioneller Weise möchte ich heute den Schützenverein Brainkofen vorstellen. Der 
Verein wurde im Jahr 1930 gegründet. Ursprünglich schossen wir auf der Schießanlage im 
Garten von Georg Maier gegen eine Pacht von 5,00 DM und danach neben dem Gasthaus 
„Münchner Kindl“. Aufgrund einer Anordnung der damaligen Regierung, Großvereine zu 
bilden, wurde der Schützenverein Brainkofen nach 1939 in den VfL Iggingen eingegliedert. 
Mit Beginn des Zweiten Weltkrieges erlosch der Schießbetrieb.  
 
Am 11. August 1966 fanden sich einige Bürger aus Brainkofen in der Gaststätte „Münchner 
Kindl“ im Ort zusammen und gründeten den Verein neu. Wir verdanken diesen Bürgerinnen 
und Bürgern, dass wir in diesem Jahr das 60. Jubiläum der Wiedergründung feiern dürfen.  
Um zu trainieren und an Rundenwettkämpfen teilnehmen zu können, hatte der Verein in 
einem Schafstall drei Schießbahnen auf 10 Meter eingerichtet.  
 
1968 wurde das Schützenhaus erbaut und seither schrittweise erweitert; so stehen uns 
heute 14 elektronische Luftdruckstände, 4 Armbrust-, 3 Zimmerstutzen- und 7 Kleinkaliber-
stände à 50 Meter zur Verfügung. Neu hinzugekommen ist die Disziplin Blasrohr, in der wir 
in der Runde sowie bei Meisterschaften aktiv sind.  
 
Das Schützenhaus ist als einziges Gasthaus in Brainkofen somit gesellschaftliches Zentrum 
des Ortes. Jeden zweiten Sonntag im Monat ist es ganztägig geöffnet und wir laden herzlich 
zu Kaffee und Kuchen sowie Vesper ein. Mit unserem Gartenfest und Herbstfest zeigen wir, 
dass wir nicht nur im Sport treffsicher sind, sondern auch feiern können.   
 
Aktuell zählt unser Verein 162 Mitglieder. Die demografische Entwicklung in unserer Gesell-
schaft spüren wir deutlich – besonders in den rückläufigen Mitgliederzahlen im Jugend-
bereich.  
 
Wir sind stolz auf unsere aktiven Schützen, die erfolgreich an Liga-Wettkämpfen teilnehmen 
und bei Meisterschaften regelmäßig Podestplätze belegen. 
 
Ich wünsche der Feierstunde einen angenehmen Verlauf und der Delegiertentagung gute 
Beschlüsse. 
 
Klaus Leinmüller  
Schützenverein 1930 Brainkofen e.V. 
 


